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Allgemeine Geschäftsbedingungen RIEGER BESTATTUNGEN

1.Allgemeines 

Allen Vereinbarungen und Angeboten liegen unsere Allgemeinen Geschäftsbedingungen zu Grunde.

Sie werden durch Auftragserteilung oder Entgegennahme der Leistung oder Lieferung anerkannt. 

Abweichende Bedingungen, die wir nicht ausdrücklich schriftlich anerkannt haben, sind für uns 
unverbindlich, auch wenn wir ihnen nicht ausdrücklich widersprechen. 

2.Angebot und Vertrag 

Unsere Angebote, Flyer, Preislisten und Kostenvoranschläge sind verbindlich und zeitlich für eine 
Woche befristet ab Erstellung des Angebotes. Der Vertragsabschluss erfolgt durch die schriftliche 
Auftragsbestätigung unter Einbeziehung unserer Allgemeinen Geschäftsbedingungen. 

3. Leistungen 

Die Einhaltung unserer Leistungs- und Lieferverpflichtung setzt die rechtzeitige und ordnungsgemäße 
Erfüllung der Verpflichtungen des Kunden voraus. Insbesondere die Bereitstellung der zur 
Durchführung der beauftragten Leistung benötigten Dokumente und Informationen sowie zeitnahe 
Erreichbarkeit für Rückfragen. 

4. Datenerhebung und Datenschutz                                                                                                      
gemäß EU-Datenschutzgrundverordnung (DSGVO) vom 25.5.2018

Persönlichen Daten, die Sie Rieger-Bestattungen mitteilen, z.B. telefonisch, das Senden einer Email, 
oder elektronischen Kurz-Nachricht oder eines Schreibens, werden entsprechenden geltenden 
datenschutzrechtlichen Bestimmungen vertraulich behandelt.

Der Auftraggeber gibt mit der Unterschrift bei Vertragsabschluss die schriftliche Einwilligung, die auf 
dem Auftragsblatt genannten Daten zu verwenden und für vertragliche Zwecke verarbeiten zu dürfen.

Der Auftraggeber bestätigt mit seiner Unterschrift, eine entsprechende Einwilligung aller, diesen 
Auftrag betreffenden Personen und deren Daten er benannt hat, zu haben. Insoweit stellt der 
‚Auftraggeber Rieger Bestattungen von jeder Haftung frei.

Gemäß der EU-Datenschutzgrundverordnung (DSGVO) vom 25.5.2018 stimmt der/die Auftraggeber/in
zu das die erhobenen Daten elektronisch gespeichert werden und ausschließlich zum Zwecke dieser 
Auftragserfüllung an erforderliche Vertragsfirmen von Rieger Bestattungen weitergereicht werden 
dürfen. Dazu zählen die Verwaltungen von Friedhöfen, der Fahrdienst, Krematorien, der Trauerredner,
Versicherungen, Factoring-Finanzdienstleistern sowie alle zur Erfüllung dieses Bestattungsauftrages 
erforderlichen Anbietern von Dienstleistungen. Auf Wunsch des Auftraggebers geben wir über die 
Verwendung der Daten Auskunft und löschen diese, wenn ausdrücklich gewünscht komplett.

5. Zahlungsbedingungen 

Die in der Auftragsbestätigung vereinbarten Preise sind bindend. Zusätzliche Leistungen oder 
Lieferungen werden nach den zum Zeitpunkt der Bestellung gültigen Preislisten gesondert berechnet. 
Rieger Bestattung darf zum Forderungsmanagement und /oder Buchhaltung externe Dienstleister 
einsetzen. Unsere Rechnungen sind 21 Tage nach Rechnungsstellung ohne Abzug fällig.

Die Aufrechnung, Minderung oder Zurückbehaltung steht dem Kunden nur zu, wenn seine 
Gegenansprüche rechtskräftig festgestellt, unbestritten oder von uns anerkannt sind. Außerdem ist er 
zur Ausübung eines Zurückbehaltungsrechts nur insoweit befugt, als sein Gegenanspruch auf dem 
gleichen Vertragsverhältnis beruht. 



6. Schadensersatz 

Unsere Schadensersatzhaftung ist – gleich aus welchem Rechtsgrund –beschränkt auf Vorsatz oder 
grobe Fahrlässigkeit, einschließlich dem Vorsatz oder der groben Fahrlässigkeit unserer Vertreter oder
Erfüllungsgehilfen. 

Im Fall der Verletzung einer wesentlichen Kardinalspflicht haften wir für jeden Grad des Verschuldens. 
Hier ist unsere Haftung jedoch auf vorhersehbare, typischerweise eintretende Schäden, begrenzt.

Die Haftung wegen schuldhafter Verletzung von Leben, Körper oder Gesundheit bleibt unberührt; dies 
gilt auch für die zwingende Haftung nach dem Produkthaftungsgesetz, bei arglistiger Täuschung oder 
der Übernahme einer Garantie. 

Falls der Kunde einen bestätigten Auftrag storniert, können wir bis zu 100% des Verkaufspreises für 
die durch die Bearbeitung des Auftrages entstandenen Kosten und für entgangenen Gewinn fordern. 
Dem Kunden ist es gestattet nachzuweisen, dass ein geringerer oder gar kein Schaden entstanden 
ist. 

7. Eigentumsvorbehalt 

Die gelieferte Ware verbleibt bis zur vollständigen Bezahlung des Kaufpreises im Eigentum von Rieger
Bestattungen.

Mit Bezahlung der der letzten Rate geht das Eigentum ohne weiteres auf den Käufer über. 

8. Bestattungsvorsorgen 

Kommt durch gegenseitige Unterschrift ein Bestattungsvorsorgevertrag zustande, verpflichtet sich 
Rieger–Bestattungen und seine gesetzlichen Vertreter die aufgeführte Leistung, nach der bei Eintritt 
des Sterbefalls gültigen Preisliste, zu erbringen. 

Sollte der Bestattungsvorsorgevertrag eine Einzahlung bzw. Deckung der Bestattungskosten 
beinhalten, so garantiert Rieger -Bestattungen und seine Vertreter die Erbringung der 
Bestattungsleistung zu den im Bestattungsvorsorgevertrag angegebenen Leistungen. Die Rieger 
Bestattungen überlassenen Gelder werden Von Rieger Bestattungen nicht verzinst. Die überlassenen 
Gelder werden von Rieger -Bestattungen und seinen Vertretern nach Maßgabe der Inflationssicherung
angelegt. Die Erträge aus der Anlage gehen an Rieger-Bestattungen. Der Auftraggeber der Bestattung
hat das Recht sich seine Einlage, jederzeit mit einer Frist von1 Monat auszahlen zu lassen. In diesem 
Fall erlischt der Bestattungsvorsorgevertrag. 
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1. Name und Kontaktdaten des Verantwortlichen 
 und seines Vertreters

a) Verantwortlicher

Vor- und Nachname 

Anschrift 

E-Mail 

Telefon

b) Vertreter des Verantwortlichen

Vor- und Nachname 

Anschrift 

E-Mail 

Telefon

2. Kontaktdaten des Datenschutzbeauftragten, soweit vorhanden

Vor- und Nachname 

Anschrift 

E-Mail 

Telefon

3. Zweck und Rechtsgrundlage der Datenverarbeitung

Die Erhebung Ihrer personenbezogenen Daten, das heißt Ihres Vor- und Zunamens, 
Ihres Geburtsdatums und Ihres Geburtsorts sowie Ihrer Wohnanschrift, dient der Vor- 
bereitung der Begründung eines Vertragsverhältnisses zwischen Ihnen und dem Ver- 
antwortlichen. 
Der Verantwortliche übermittelt dazu Ihre Daten (Name, Adresse und ggf. Geburts- 
datum) zum Zweck der Bonitätsprüfung, dem Bezug von Informationen zur Beurtei- 
lung des Zahlungsausfallrisikos auf Basis mathematisch-statistischer Verfahren unter 
Verwendung von Anschriftsdaten sowie zur Verifizierung Ihrer Adresse (Prüfung auf 
Zustellbarkeit) an ihre Vertragspartner Fa. infoscore Consumer Data GmbH, Rheinstr. 
99, 76532 Baden-Baden (nachstehend „arvato infoscore“ genannt) oder Fa. Credi- 
treform Boniversum GmbH, Hammfelddamm 13, 41460 Neuss (nachstehend „Boni- 
versum“ genannt) oder, wenn Sie ein gewerbliches Einzelunternehmen führen oder 
Gesellschafter einer unternehmerisch tätigen Gesellschaft bürgerlichen Rechts sind 
und der Auftrag mit Ihnen diesem Unternehmen zuzuordnen ist, an den Verband der 
Vereine Creditreform e.V., Hellersbergstraße 12, 41460 Neuss (nachstehend „Credi- 
treform“ genannt). (Der betriebliche Datenschutzbeauftragte von arvato infoscore 
bzw. Boniversum bzw. Creditreform ist unter der jeweiligen vorgenannten Anschrift, 
zu Hd. des Datenschutzbeauftragten, oder per E-Mail unter datenschutz@arvato-info- 
score.de bzw. datenschutz@boniversum.de bzw. datenschutz@verband.creditreform. 
de erreichbar.) Bei arvato infoscore, Boniversum und Creditreform werden personen- 
bezogene Daten (Namen, Vornamen, Geburtsdatum, Anschrift, bei arvato infoscore 
zusätzlich: frühere Anschriften, bei Boniversum zusätzlich: E-Mail-Adresse und Betei- 
ligungsverhältnisse von Personen, bei Creditreform zusätzlich: Firmierung, Familien- 
stand, berufliche Tätigkeit, Vermögensverhältnisse sowie etwaige Verbindlichkeiten), 
Informationen zum Zahlungsverhalten (bei arvato infoscore zusätzlich: (Nicht-)Erreich- 
barkeit unter der angegebenen Adresse) sowie entsprechende Score-Werte verarbei- 
tet bzw. gespeichert. Beim Scoring wird anhand von Informationen und Erfahrungen 
aus der Vergangenheit eine Prognose insbesondere über Zahlungswahrscheinlichkei- 
ten erstellt. In den Score-Wert fließen Daten zu Alter und Geschlecht, Adressdaten so- 
wie Zahlungserfahrungsdaten mit unterschiedlicher Gewichtung ein. Die Geltendma-

chung von Rechten nach der DSGVO hat keinen Einfluss auf das Scoring. Die Daten 
von arvato infoscore, Boniversum und Creditreform stammen jeweils aus öffentlich 
zugänglichen Quellen. Dazu kommen bei arvato infoscore Informationen von deren 
Vertragspartnern, bei Boniversum Informationen von Inkassounternehmen und deren 
Kunden und bei Creditreform an diese übermittelte Daten über offene Forderungen. 
Empfänger der Daten von arvato infoscore, Boniversum und Creditreform sind aus- 
schließlich deren Vertragspartner. Rechtsgrundlage dieser Übermittlungen ist Artikel 
6 Absatz 1 Buchstabe f) der DSGVO. Übermittlungen auf der Grundlage dieser Be- 
stimmung dürfen nur erfolgen, soweit dies zur Wahrung berechtigter Interessen des 
Verantwortlichen oder Dritter erforderlich ist und nicht die Interessen der Grundrechte 
und Grundfreiheiten von Ihnen, die den Schutz personenbezogener Daten erfordern, 
überwiegen. Detaillierte Informationen im Sinne des Art. 14 DSGVO, d. h. Informatio- 
nen zum Geschäftszweck, zu Zwecken der Datenspeicherung, zu den Datenempfän- 
gern, zum Selbstauskunftsrecht, zum Anspruch auf Löschung oder Berichtigung etc. 
finden Sie in Bezug auf arvato infoscore auch unter folgendem Link: https://finance. 
arvato.com/icdinfoblatt, in Bezug auf Boniversum auch unter folgendem Link: https:// 
www.boniversum.de/eu-dsgvo/informationen-nach-eu- dsgvo-fuer-verbraucher/ und 
in Bezug auf Creditreform auch unter folgendem Link: https://www.creditreform.com/ 
eu-dsgvo.html. 
Ihre personenbezogenen Daten werden zusammen mit Angaben über Art und Umfang 
des von Ihnen angefragten Auftrags aufgrund einer entsprechenden vertraglichen 
Pflicht des Verantwortlichen elektronisch an das Factoring-Institut ADELTA.FINANZ 
AG, Marc-Chagall-Straße 2, Düsseldorf, (Der Datenschutzbeauftragte der ADELTA.FI- 
NANZ AG ist zu erreichen unter Tel: +49 (0)211 355 989-0, Fax: +49 (0)211 355 989-11, 
E-Mail: datenschutz@adeltafinanz.com, Internet: https://www.adeltafinanz.com) 
übermittelt. Die ADELTA.FINANZ AG beurteilt im Vorfeld für die Zwecke des Facto- 
ring die Ankauffähigkeit der Forderungen des Verantwortlichen aus dem Auftrag mit 
Ihnen. Die ADELTA.FINANZ AG bedient sich dabei der Informationen, welche arvato 
infoscore, Boniversum bzw. Creditreform unter Umständen über Sie hat (siehe oben). 
Die ADELTA.FINANZ AG übermittelt dazu Ihre vorgenannten personenbezogenen 
Daten an die arvato infoscore bzw. Boniversum bzw. Creditreform, jedoch ohne die 
Informationen über Ihren Auftrag und die Forderungshöhe. 
Nur wenn Sie ein gewerbliches Einzelunternehmen führen oder Gesellschafter einer 
unternehmerisch tätigen Gesellschaft bürgerlichen Rechts sind und der Auftrag mit 
Ihnen diesem Unternehmen zuzuordnen ist, übermittelt die ADELTA.FINANZ AG Ihre 
personenbezogenen Daten zusammen mit Angaben über Art und Umfang des von 
Ihnen angefragten Auftrags überdies an die Fa. R+V Allgemeine Versicherung AG, 
Raiffeisenplatz 1, 65189 Wiesbaden (nachstehend „R+V“ genannt), um im Vorfeld vor 
Ankauf der Forderung aus dem Auftrag mit Ihnen zu klären, ob die ADELTA.FINANZ 
AG die Forderung gegen Sie ganz oder zum Teil bei R+V gegen Zahlungsausfall ver- 
sichern kann. Für R+V übernimmt diese Prüfung die Fa. UMB GmbH, Kreuzberger 
Ring 66, 65205 Wiesbaden, an welche die Daten dazu weitergeleitet werden. Diese 
Gesellschaft und R+V speichern Ihren Firmennamen, Ihre Anschrift, Angaben zur Art 
Ihres Gewerbebetriebs, zu Ihren Vermögensverhältnissen und Ihr Zahlungsverhalten. 
Für die Zahlungsausfallversicherung nutzt R+V Bonitätsinformationen und einen Sco- 
re-Wert. Diese werden von der UMB GmbH im Auftrag der ADELTA.FINANZ AG bei 
den im Verband der Vereine Creditreform zusammengeschlossenen Auskunfteien er- 
fragt. In den übermittelten Score-Wert fließen die dort über Sie gespeicherten Daten, 
einschließlich der Adressdaten, ein und werden bewertet. Beim Scoring ist keine In- 
formation alleinige Grundlage. Die Bewertung ergibt sich immer aus der Kombination 
aller zugrunde gelegten Faktoren. Der Score-Wert gibt die Wahrscheinlichkeit an, mit 
der Sie Ihren finanziellen Verpflichtungen nachkommen können und die somit Aus- 
kunft darüber gibt, ob ein Risiko im Rahmen der Zahlungsausfallsversicherung be- 
steht. Der Datenschutzbeauftragte der R+V und der UMB GmbH ist unter der fol- 
genden Anschrift und E-Mail erreichbar: Dr. Roland Weiß, Raiffeisenplatz 1, 65189 
Wiesbaden, E-Mail: datenschutz@ruv.de. Weitere Informationen im Sinne von Art. 14 
DSGVO in Bezug auf R+V finden Sie auch unter folgendem Link: https://www.ruv.de/ 
dam/jcr:e3e87cda-4cef-4d43-815c-151ac2d2fbd2/datenschutz/downloads/informa- 
tionen-warenkreditversicherung-pdf und in Bezug auf die UMB GmbH unter folgen- 
dem Link: https://www.ruv.de/dam/jcr:c6b4ccb2-94b1-42f4-8400-d283b59dcddc/ 
merkblatt-datenverarbeitung-umb.pdf. 
Mit der Abrechnung des Auftrags mit Ihnen übermittelt der Verantwortliche weitere 
personenbezogene Daten, die aus der Abrechnung ersichtlich sind, an die ADELTA. 
FINANZ AG, sofern die Ankauffähigkeit der zugrundeliegenden Forderung gegeben 
ist. Die ADELTA.FINANZ AG verarbeitet diese Informationen zusammen mit den 
personenbezogenen Daten, die sie bereits vorher über Sie erhalten hat, zur Durch- 
führung ihres Factoring-Vertrages mit dem Verantwortlichen und dabei insbesondere

Datenschutzinformationen 
gemäß Art. 13 Datenschutzgrundverordnung (DSGVO)
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für die Zwecke des Forderungsmanagements. Gegebenenfalls übermittelt der Ver-
antwortliche nach dem Ankauf der Forderung aus dem Auftrag mit Ihnen noch wei-
tere personenbezogene Daten über Sie im Zusammenhang mit dem Auftrag an das 
Factoring-Institut ADELTA.FINANZ AG, die für die Durchsetzung der Forderung und 
das Forderungs- und Risikomanagement relevant sind (wie z. B. Informationen über 
von Ihnen etwaig erhobene Einreden gegen die Forderung, erteilte Gutschriften etc.).
Der Verantwortliche und die ADELTA.FINANZ AG verarbeiten, das heißt insbesondere 
speichern, Ihre personenbezogenen Daten außerdem, um ihre jeweiligen gesetzli-
chen Aufbewahrungspflichten zu erfüllen, die nach Handels-, Steuer- und – im Fall der 
ADELTA.FINANZ AG – nach Finanzdienstleistungsaufsichtsrecht bestehen, sowie ge-
gebenenfalls für die Zwecke des Debitoren- und Risikomanagements. Darüber hinaus 
leitet die ADELTA.FINANZ AG Ihre Daten an vertraglich gebundene und dem Daten-
schutz verpflichtete Dritte wie Dienstleister und – im Fall eines Forderungsankaufs – an 
refinanzierende Kreditinstitute oder gegebenenfalls auch an Behörden weiter, soweit 
dies zur Wahrung der berechtigten Interessen der ADELTA.FINANZ AG oder zur Erfül-
lung ihrer Rechtspflichten erforderlich ist. Die ADELTA.FINANZ AG bedient sich dieser 
Dienstleister im Rahmen ihres Geschäftsbetriebs und ihrer Leistungserbringung.
Rechtsgrundlage für die vorstehende Datenverarbeitung Ihrer personenbezogenen 
Daten ist jeweils Art. 6 Abs. 1 f) Datenschutzgrundverordnung und für die Zwecke 
der Erfüllung der gesetzlichen Aufbewahrungspflichten Art. 6 Abs. 1 b) Datenschutz-
grundverordnung.

4. Berechtigte Interessen, Art. 6 Abs. 1 f) DSGVO

Das berechtigte Interesse des Verantwortlichen an der Erhebung und Verarbeitung 
Ihrer personenbezogenen Daten besteht darin, dass er Ihre Identität sowie Ihre Ver-
tragsparteiinformationen abklärt, um so seine Rechte aus dem Auftrag abzusichern. 
Gleichzeitig erfüllt der Verantwortliche damit seine gegebenenfalls nach dem Geldwä-
schegesetz bestehenden Pflichten, Ihre Identität festzustellen und dies zu dokumen-
tieren. Außerdem ermöglicht die elektronische Weiterleitung Ihrer personenbezoge-
nen Daten an das Factoring-Institut ADELTA.FINANZ AG und darüber hinaus Ihres 
Vor- und Nachnamens, Ihrer Wohnanschrift, Ihres Geburtsdatums und -orts über die 
ADELTA.FINANZ AG an die arvato infoscore bzw. Boniversum bzw. Creditreform dem 
Verantwortlichen die Erfüllung seiner vertraglichen Pflichten gegenüber der ADELTA.
FINANZ AG, nämlich abzuklären, ob eine Verwertung der Forderungen des Verant-
wortlichen aus dem Auftrag mit Ihnen im Rahmen des Factoring durch die ADELTA.
FINANZ AG erfolgt, und die ADELTA.FINANZ AG über alle Umstände zu informieren, 
die für die Durchsetzung der gefactorten Forderung relevant sind. 
Die ADELTA.FINANZ AG hat ein berechtigtes Interesse an der Verarbeitung Ihrer per-
sonenbezogenen Daten, weil sie nur auf deren Grundlage eine finanzdienstleistungs-
aufsichtsrechtlich ordnungsgemäße Ankaufentscheidung im Rahmen des Factoring 
treffen kann. Außerdem hat die ADELTA.FINANZ AG ein berechtigtes Interesse an 
der Verarbeitung Ihrer personenbezogenen Daten, um ihre Rechte aus den gefac-
torten Forderungen gegen Sie sowie gegebenenfalls ihre Rechte aus dem Factoring-
Vertrag mit dem Verantwortlichen durchzusetzen, aber auch um ihre Obliegenheiten 
aus dem Factoring-Vertrag mit dem Verantwortlichen zu erfüllen, insbesondere das 
Forderungsmanagement durchführen zu können. Der Verantwortliche und das Fac-
toring-Institut ADELTA.FINANZ AG haben überdies ein berechtigtes Interesse an der 
Speicherung Ihrer personenbezogenen Daten, um ihren gesetzlichen Aufzeichnungs- 
und Aufbewahrungspflichten nachzukommen sowie um aufgrund entsprechender 
Erfahrungen, die sich gegebenenfalls aus der Geschäftsbeziehung mit Debitoren er-
geben, ein nachhaltiges Debitoren- und Risikomanagement durchführen zu können.
Die arvato infoscore, Boniversum, Creditreform und - sofern Sie ein gewerbliches 
Einzelunternehmen führen oder Mitglied einer unternehmerisch tätigen Gesellschaft 
bürgerlichen Rechts sind und der Auftrag mit Ihnen diesem Unternehmen zuzuordnen 
ist – R+V und die UMB GmbH sowie die vertraglich gebundenen Dienstleister der 
ADELTA.FINANZ AG und die refinanzierende Kreditinstitute haben jeweils ein be-
rechtigtes Interesse an der Verarbeitung Ihrer personenbezogenen Daten, um ihre 
vertraglichen Pflichten gegenüber der ADELTA.FINANZ AG erfüllen zu können. Die 
arvato infoscore, Boniversum und Creditreform erfüllen als Auskunfteien mit der Ver-
arbeitung Ihrer personenbezogenen Daten zugleich ihre Pflichten gegenüber dem 
Verantwortlichen, und die refinanzierenden Kreditinstitute der ADELTA.FINANZ AG 
erfüllen damit zugleich ihre bankenaufsichtsrechtlichen Pflichten und Obliegenhei-
ten.  Die Behörden erfüllen mit der Datenverarbeitung ihre gesetzlichen Aufgaben. 
Die UMB GmbH schließlich hat ein berechtigtes Interesse an der Verarbeitung Ihrer 
personenbezogenen Daten, um ihre vertraglichen Pflichten gegenüber R+V und der 
ADELTA.FINANZ AG erfüllen zu können.

5. Empfänger der personenbezogenen Daten

Empfänger Ihrer personenbezogenen Daten sind der Verantwortliche, die ADELTA.
FINANZ AG und – jedoch beschränkt auf Ihren Vor- und Nachnamen, gegebenen-
falls Ihr Geburtsdatum und Ihre Adresse – die arvato infoscore bzw. Boniversum bzw. 
Creditreform.
ADELTA.FINANZ AG übermittelt Ihre personenbezogenen Daten außerdem an (i) ihre 
Dienstleister, an die sie im gesetzlichen Rahmen bestimmte Aufgaben wie z. B. die 
Durchführung der Innenrevision oder die Überwachung des Datenschutzes vertraglich 

übertragen hat, und (ii) - im Fall des Forderungsankaufs - an die Kreditinstitute, über 
die sie sich refinanziert und an welche sie die gefactorten Forderungen dazu weiter 
abtritt, sowie gegebenenfalls auch an ihre Berater, die ihr vertraglich und gesetzlich 
zur beruflichen Verschwiegenheit verpflichtet sind (Steuerberater, Wirtschaftsprüfer 
und Rechtsanwälte), und falls erforderlich (iii) an Behörden. 
Nur wenn Sie ein gewerbliches Einzelunternehmen führen oder Mitglied einer unter-
nehmerisch tätigen Gesellschaft bürgerlichen Rechts sind und der Auftrag mit Ihnen 
diesem Unternehmen zuzuordnen ist, sind Empfänger Ihrer personenbezogenen Da-
ten außerdem R+V und die UMB GmbH.

6. Kriterien für die Dauer der Speicherung

Der Verantwortliche und die ADELTA.FINANZ AG werden Ihre personenbezogenen 
Daten solange speichern, wie dies zur vollständigen Durchsetzung der Forderun-
gen aus dem Auftrag des Verantwortlichen mit Ihnen sowie darüber hinaus zur Er-
füllung ihrer handels- und steuerrechtlichen Aufbewahrungspflichten, gegebenenfalls 
ihrer Pflichten nach dem Geldwäschegesetz und - bezogen auf die ADELTA.FINANZ 
AG - ihrer Pflichten aus den einschlägigen finanzdienstleistungsaufsichtsrechtlichen 
Normen, insbesondere dem Kreditwesengesetz, erforderlich ist. Weil die Abrech-
nungen, welche der Verantwortliche bei der ADELTA.FINANZ AG zum Factoring 
einreicht, zugleich Buchungsbelege der ADELTA.FINANZ AG darstellen, besteht für 
diese Abrechnungen nach Handels-, Steuer- und Finanzdienstleistungsaufsichtsrecht 
eine Aufbewahrungsfrist der ADELTA.FINANZ AG von 10 Jahren, die mit Ablauf des 
Kalenderjahres beginnt, in dem der Buchungsbeleg entstanden ist. Darüber hinaus 
beurteilt sich die Speicherdauer Ihrer personenbezogenen Daten bei dem Verantwort-
lichen und der ADLETA.FINANZ AG auch nach den gesetzlichen Verjährungsfristen, 
§§ 195 ff. BGB. Daneben können bei einzelnen Debitoren personenbezogene Daten, 
welche sich gegebenenfalls zusätzlich aus der Geschäftsbeziehung ergeben und unter 
Umständen aufgrund entsprechender Erfahrungen gewonnen werden, von der ADEL-
TA.FINANZ AG zusammen mit anderen, vorher bereits vorhandenen personenbezo-
genen Daten bis zu 20 Jahre gespeichert werden, um ein nachhaltiges Debitoren- und 
Risikomanagement durchführen zu können, zu dem die ADELTA.FINANZ AG nach 
dem Kreditwesengesetz verpflichtet ist. 
Die arvato infoscore, Boniversum, Creditreform, R+V und die UMB GmbH speichern 
Informationen über Personen nur solange, wie deren Speicherung im Sinne des Art. 
17 Abs. 1 lit. a) DSGVO notwendig ist. Die bei arvato infoscore, Boniversum und 
Creditreform zur Anwendung kommenden Prüf- und Löschfristen entsprechen einer 
Selbstverpflichtung (Code of Conduct) der im Verband Die Wirtschaftsauskunfteien 
e.V. zusammengeschlossenen Auskunfteiunternehmen.

• Informationen über fällige und unbestrittene Forderungen bleiben gespeichert, 
 so lange deren Ausgleich nicht bekannt gegeben wurde; die Erforderlichkeit 
 der fortwährenden Speicherung wird jeweils taggenau nach vier Jahren überprüft.  
 Wird der Ausgleich der Forderung bekannt gegeben, erfolgt eine Löschung 
 der personenbezogenen Daten taggenau drei Jahre danach.
• Daten aus den Schuldnerverzeichnissen der zentralen Vollstreckungsgerichte 
 (Eintragungen nach § 882c Abs. 1 Satz 1 Nr. 1 – 3 ZPO) werden taggenau 
 nach drei Jahren gelöscht, jedoch vorzeitig, wenn der arvato infoscore oder 
 Boniversum oder Creditreform eine Löschung durch das zentrale Vollstreckungs-
 gericht nachgewiesen wird.
• Informationen über Verbraucher-/Insolvenzverfahren oder Restschuldbefreiungs-
 verfahren werden taggenau drei Jahre nach Beendigung des Insolvenzverfahrens 
 oder nach Erteilung oder Versagung der Restschuldbefreiung gelöscht.
• Informationen über die Abweisung eines Insolvenzantrages mangels Masse, 
 die Aufhebung der Sicherungsmaßnahmen oder über die Versagung der Rest-
 schuldbefreiung werden taggenau nach drei Jahren gelöscht.
• Angaben über Anfragen werden spätestens taggenau nach drei Jahren gelöscht.
• Voranschriften bleiben taggenau drei Jahre gespeichert; danach erfolgt die 
 Prüfung der Erforderlichkeit der fortwährenden Speicherung für weitere drei
 Jahre. Danach werden sie taggenau gelöscht, sofern nicht zum Zwecke der 
 Identifizierung eine länger währende Speicherung erforderlich ist.

7. Auskunfts-, Berichtigungs-, Löschungsrecht in Bezug auf 
die personenbezogenen Daten

a) Auskunftsrecht
Sie haben das Recht, jederzeit von dem Verantwortlichen unentgeltlich Auskunft so-
wie eine Kopie dieser Auskunft über die zu Ihrer Person gespeicherten personenbezo-
genen Daten und über folgende Informationen zu verlangen:

• die Verarbeitungszwecke;
• die Kategorien personenbezogener Daten, die verarbeitet werden;
• die Empfänger oder Kategorien von Empfängern, gegenüber denen die perso-
 nenbezogenen Daten offengelegt worden sind oder noch offengelegt werden;
• falls möglich die geplante Dauer, für die die personenbezogenen Daten gespei-
 chert werden, oder, falls dies nicht möglich ist, die Kriterien für die Festlegung
 dieser Dauer;
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• das Bestehen eines Rechts auf Berichtigung oder Löschung der Sie betreffenden 
 personenbezogenen Daten oder auf Einschränkung der Verarbeitung durch den 
 Verantwortlichen oder eines Widerspruchsrechts gegen diese Verarbeitung;
• das Bestehen eines Beschwerderechts bei einer Aufsichtsbehörde;
• wenn die personenbezogenen Daten nicht bei der betroffenen Person erhoben 
 werden, alle verfügbaren Informationen über die Herkunft der Daten;
• das Bestehen einer automatisierten Entscheidungsfindung einschließlich Profiling 
 gemäß Artikel 22 Abs.1 und 4 der Datenschutzgrundverordnung;
• ob personenbezogene Daten von Ihnen an ein Drittland oder an eine internatio-
 nale Organisation übermittelt wurden. 

b) Recht auf Berichtigung
Sie haben das Recht, von dem Verantwortlichen die unverzügliche Berichtigung Sie 
betreffender unrichtiger personenbezogener Daten zu verlangen. Unter Berücksichti-
gung der Zwecke der Verarbeitung haben Sie das Recht, die Vervollständigung un-
vollständiger personenbezogener Daten – auch mittels einer ergänzenden Erklärung 
– zu verlangen.

c) Recht auf Löschung („Recht auf Vergessenwerden“)
Sie haben das Recht zu verlangen, dass Sie betreffende personenbezogene Daten 
unverzüglich gelöscht werden, sofern einer der folgenden Gründe zutrifft und soweit 
die Verarbeitung zur Erfüllung einer nach deutschem Recht zwingenden rechtlichen 
Verpflichtung oder zur Geltendmachung, Ausübung oder Verteidigung von Rechts-
ansprüchen nicht erforderlich ist:

• Die personenbezogenen Daten sind für die Zwecke, für die sie erhoben oder auf
 sonstige Weise verarbeitet wurden, nicht mehr notwendig.
• Sie widerrufen Ihre Einwilligung, auf die sich die Verarbeitung gemäß Art. 6 Abs. 1 
 Buchstabe a oder Art. 9 Abs. 2 Buchstabe a der Datenschutzgrundverordnung 
 stützte, und es fehlt an einer anderweitigen Rechtsgrundlage für die Verarbeitung.
• Sie legen gemäß Art. 21 Abs. 1 Datenschutzgrundverordnung Widerspruch gegen 
 die Verarbeitung ein, und es liegen keine vorrangigen berechtigten Gründe für 
 die Verarbeitung vor, oder Sie legen gemäß Art. 21 Abs. 2 Datenschutzgrund-
 verordnung Widerspruch gegen die Verarbeitung ein.
• Die personenbezogenen Daten wurden unrechtmäßig verarbeitet.
• Die Löschung der personenbezogenen Daten ist zur Erfüllung einer rechtlichen 
 Verpflichtung nach dem Recht erforderlich, dem der Verantwortliche unterliegt.
• Die personenbezogenen Daten wurden in Bezug auf angebotene Dienste der 
 Informationsgesellschaft gemäß Art. 8 Abs. 1 der Datenschutzgrundverordnung 
 erhoben.

8. Einschränkungsrecht gegen die Datenverarbeitung

Sie haben das Recht, die Einschränkung der Verarbeitung zu verlangen, wenn eine der 
folgenden Voraussetzungen gegeben ist:

• Die Richtigkeit der personenbezogenen Daten wird von Ihnen bestritten, und 
 zwar für eine Dauer, die es dem Verantwortlichen ermöglicht, die Richtigkeit 
 der personenbezogenen Daten zu überprüfen.
• Die Verarbeitung ist unrechtmäßig, Sie lehnen die Löschung der personen-
 bezogenen Daten ab und verlangen stattdessen die Einschränkung der 
 Nutzung der personenbezogenen Daten.
• Der Verantwortliche benötigt die personenbezogenen Daten für die Zwecke 
 der Verarbeitung nicht länger, Sie benötigen sie jedoch zur Geltendmachung, 
 Ausübung oder Verteidigung von Rechtsansprüchen.
• Sie haben Widerspruch gegen die Verarbeitung gemäß Art. 21 Abs. 1 Daten-
 schutzgrundverordnung eingelegt und es steht noch nicht fest, ob die berechtig-
 ten Gründe des Verantwortlichen gegenüber den Ihren überwiegen.

Soweit das Recht auf Einschränkung der Verarbeitung erfüllt wurde, dürfen diese 
personenbezogenen Daten – von ihrer Speicherung abgesehen – nur mit Ihrer Ein-
willigung  oder zur Geltendmachung, Ausübung oder Verteidigung von Rechtsansprü-
chen oder zum Schutz der Rechte einer anderen natürlichen oder juristischen Person 
oder aus Gründen eines wichtigen öffentlichen Interesses der EU oder eines Mitglied-
staats verarbeitet werden.

9. Widerspruchsrecht gegen die Datenverarbeitung

Sie haben das Recht, aus Gründen, die sich aus Ihrer besonderen Situation ergeben, 
jederzeit gegen die Verarbeitung Sie betreffender personenbezogener Daten, die auf-
grund von Art. 6 Abs. 1 Buchstaben e oder f Datenschutzgrundverordnung erfolgt, Wi-
derspruch einzulegen. Dies gilt auch für ein auf diese Bestimmungen gestütztes Profiling.
Der Verantwortliche verarbeitet die personenbezogenen Daten im Falle des Wider-
spruchs nicht mehr, es sei denn, er kann zwingende schutzwürdige Gründe für die Ver-
arbeitung nachweisen, die Ihre Interessen, Rechten und Freiheiten überwiegen, oder die 
Verarbeitung dient der Geltendmachung, Ausübung oder Verteidigung von Rechtsan-
sprüchen.

Werden personenbezogene Daten verarbeitet, um Direktwerbung zu betreiben, so 
haben Sie das Recht, jederzeit Widerspruch gegen die Verarbeitung der personen-
bezogenen Daten zum Zwecke derartiger Werbung einzulegen. Dies gilt auch für 
das Profiling, soweit es mit solcher Direktwerbung in Verbindung steht. Widerspre-
chen Sie der Verarbeitung für Zwecke der Direktwerbung, so werden die personen-
bezogenen Daten nicht mehr für diese Zwecke verarbeitet.
Zudem haben Sie das Recht, aus Gründen, die sich aus Ihrer besonderen Situation 
ergeben, gegen die Sie betreffende Verarbeitung personenbezogener Daten, die zu 
wissenschaftlichen oder historischen Forschungszwecken oder zu statistischen Zwe-
cken gemäß Art. 89 Abs. 1 Datenschutzgrundverordnung erfolgen, Widerspruch ein-
zulegen, es sei denn, eine solche Verarbeitung ist zur Erfüllung einer im öffentlichen 
Interesse liegenden Aufgabe erforderlich.
Im Zusammenhang mit der Nutzung von Diensten der Informationsgesellschaft 
können Sie ungeachtet der Richtlinie 2002/58/EG Ihr Widerspruchsrecht mittels 
automatisierter Verfahren ausüben, bei denen technische Spezifikationen verwendet 
werden.

10. Recht auf Widerruf einer etwaig erteilten Einwilligung

Jede von der Verarbeitung personenbezogener Daten betroffene Person hat das 
Recht, ihre etwaig zur Verarbeitung personenbezogener Daten gewährte Einwilligung 
jederzeit zu widerrufen. Der Widerruf berührt jedoch nicht die Rechtmäßigkeit der 
Datenverarbeitung, die aufgrund der Einwilligung bis zum Widerruf bereits erfolgt ist. 
Der Widerruf berührt zudem die Rechtmäßigkeit der Datenverarbeitung nicht, soweit 
diese noch durch eine andere Rechtsgrundlage als durch die Einwilligung gerecht-
fertigt werden kann. 

11. Recht auf Datenübertragbarkeit
Sie haben das Recht, die Sie betreffenden personenbezogenen Daten, die Sie dem 
Verantwortlichen bereitgestellt haben, in einem strukturierten, gängigen und maschi-
nenlesbaren Format zu erhalten. Sie haben außerdem das Recht, diese Daten einem 
anderen Verantwortlichen ohne Behinderung durch den Verantwortlichen, dem die 
personenbezogenen Daten bereitgestellt wurden, zu übermitteln, sofern 

a) die Verarbeitung auf der Einwilligung gemäß Art. 6 Abs. 1 Buchstabe a oder 
 Art. 9 Abs. 2 Buchstabe a Datenschutzgrundverordnung oder auf einem Vertrag 
 gemäß Art. 6 Abs. 1 Buchstabe b Datenschutzgrundverordnung beruht und 
b) die Verarbeitung mithilfe automatisierter Verfahren erfolgt, 

sofern die Verarbeitung nicht für die Wahrnehmung einer Aufgabe erforderlich ist, die 
im öffentlichen Interesse liegt oder in Ausübung öffentlicher Gewalt erfolgt, welche 
dem Verantwortlichen übertragen wurde. Bei der Ausübung Ihres Rechts auf Daten-
übertragbarkeit haben Sie das Recht zu erwirken, dass die personenbezogenen Daten 
direkt von einem Verantwortlichen einem anderen Verantwortlichen übermittelt wer-
den, soweit dies technisch machbar ist und sofern hiervon nicht die Rechte und Frei-
heiten anderer Personen beeinträchtigt werden.

12. Beschwerderecht bei einer Aufsichtsbehörde

Sie haben unbeschadet eines anderweitigen verwaltungsrechtlichen oder gerichtli-
chen Rechtsbehelfs das Recht auf Beschwerde bei einer Datenschutzaufsichtsbehör-
de, wenn Sie der Ansicht sind, dass die Verarbeitung der Sie betreffenden personen-
bezogenen Daten gegen die Datenschutzgrundverordnung verstößt.
Die Datenschutzaufsichtsbehörde, bei der die Beschwerde eingereicht wurde, unter-
richtet den Beschwerdeführer über den Stand und die Ergebnisse der Beschwerde 
einschließlich der Möglichkeit eines gerichtlichen Rechtsbehelfs.
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